
WEISSE FELDER BITTE MIT SCHREIBMASCHINE AUSFÜLLEN

GRAUE FELDER WERDEN VOM BAFA AUSGEFÜLLT!

Zoll-Nr. 1)

Datum des Antrages

Laufende Nr.

Sachbearbeiter

Telefon

Datum des Einganges im
BAFA
Eingangsdatum Referat /
Referatsbezeichnung

Sachbearbeiter BAFA

Wir

Firmenname

Abteilung

Postfach oder Straße

Postleitzahl / Ort

stellen hiermit einen Antrag auf Erteilung einer

Auskunft zur Güterliste
für die auf der Rückseite und den Anlagen A, B 2) aufgeführten Güter.

Der Antrag wird auf der Grundlage des Anhangs I zur EG-VO Nr. 1334/2000 und/oder des Teils I der Ausfuhrliste (Anlage AL zur
Außenwirtschaftsverordnung) in der jeweils gültigen Fassung 3) gestellt. Wir haben die zutreffenden stat. Warennummern aus dem
gültigen Warenverzeichnis für die Außenhandelsstatistik 4) verwandt und den Gütern zugeordnet.

Uns ist bekannt, daß Auskünfte zur Güterliste eine Gültigkeitsdauer von 12 Monaten besitzen 5).

Wir versichern, daß die Angaben auf der Rückseite und den Anlagen A, B 2) vollständig und richtig sind und daß das beigefügte
Prospektmaterial den aufgelisteten und zur Ausfuhr bestimmten Gütern entspricht.

Ferner versichern wir, daß wir vor Antragstellung die Güter an Hand der o.g. Listen vorgeprüft und nur solche Güter in den Antrag
aufgenommen haben, bei denen nach eingehender Prüfung Zweifel in bezug auf die Ausfuhrgenehmigungspflicht bestehen (keine
eindeutig freien und keine eindeutig pflichtigen Güter).

Weiterhin versichern wir, daß für die Güter, die Gegenstand dieses Antrages sind, noch kein Antrag auf Erteilung einer Auskunft zur
Güterliste (früher: Negativbescheinigung) bzw. Ausfuhrgenehmigung gestellt worden ist, der vom BAFA abgelehnt wurde.

   
(Ort / Datum) (rechtverbindliche Unterschrift) (rechtverbindliche Unterschrift)

Fußnoten bitte beachten!!
1) Bitte geben Sie unbedingt ihre Zoll-Nr. an, nur so ist eine rasche Bearbeitung Ihres Antrages sichergestellt.

Sollte Ihnen keine Zoll-Nr. zugeteilt sein, kann diese Angabe entfallen. Die Zoll-Nr. wird dann durch das BAFA angefordert.
Bitte beachten Sie, daß die Zoll-Nr. EDV-mäßig für die Adresse der Antragsteller steht und nichts mit den auf der Rückseite bzw. den Anlagen A und B genannten
Warennummern gemein hat (zu letzterem siehe Fußnote 4).

2) Unzutreffendes bitte streichen.
3) Die jeweils gültigen Listen erhalten Sie bei der Bundesanzeiger Verlagsgesellschaft mbH, Postfach 10 05 34, 50445 Köln, Tel: 0221 / 2 02 90, beim Köhler Verlag

Minden ⋅ Frankfurt/M ⋅ Hamburg ⋅ Bonn ⋅ Leipzig ⋅ Berlin und zum Teil auch bei den Industrie- und Handelskammern.
4) Warenverzeichnis für die Außenhandelsstatistik, jährlich herausgegeben vom Statistischen Bundesamt in Wiesbaden, Metzler-Poeschel Verlag, Postfach 1152,

72125 Kusterdingen,. Tel: 07071 / 93 530. Ggf. werden vom Statistischen Bundesamt in Wiesbaden Sammelnummern für ganze Anlagen vergeben; bei Fragen zu
den stat. Warennummern rufen Sie bitte beim Statistischen Bundesamt in Wiesbaden, Tel: 0611/751, an.

5) Verlängerungen erfolgen nur auf eine schriftliche Anforderung unter Angabe der Bearbeitungsnummer. Dabei ist zu erklären, daß sich die technische Leistungs-
fähigkeit der Produkte seit der Erstbeantragung nicht geändert hat. Das BAFA stellt dafür Standardvordrucke zur Verfügung.

(Firmenstempel)

Bundesamt für Wirtschaft

und Ausfuhrkontrolle (BAFA)

Postfach 5160

65726 Eschborn
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GRAUE FELDER WERDEN VOM BUNDESAMT FÜR WIRTSCHAFT UND AUSFUHRKONTROLLE (BAFA) AUSGEFÜLLT

Stat. Warennummer
(achtstellig) Exakte Warenbezeichnung *) Hersteller der Ware Typ/Modell/Programmname Kenn-

zeichnung
Paraphe
Datum

*) Bitte unbedingt detailliertes technisches Datenmaterial in 2-facher Ausfertigung – zum Beispiel in Form von Prospekten – beifügen; das Antragsformular ohne Anschreiben nur einfach!!
Sollte eine Zeile zur Spezifizierung nicht ausreichen so können auch mehrere Zeilen benutzt werden; bitte stellen Sie die stat. Warennummer, den Hersteller und die Typenangabe immer in die
jeweils 1. Zeile ein; insoweit kann das Formular für die Beantragung von einer Ware bzw. bis zu zehn Waren benutzt werden. Sollen mehr Waren beantragt werden, so benutzen Sie bitte zusätzlich
die Anlagen A/B.


